
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
Die Stadtverwaltung und der Gemeinderat
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern

gesegnete Weihnachten im Kreise der Familie, ruhige
und besinnliche Feiertage sowie einen guten Start in

ein gesundes und glückliches neues Jahr!
Wir bedanken uns herzlich für das Vertrauen, 
die Unterstützung und das gute Miteinander 

im vergangenen Jahr und freuen uns auf 
ein neues Jahr voller gemeinsamer 

Aufgaben, Begegnungen und Chancen.
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ein weiteres Jahr geht zu Ende – ein Jahr, das viele von uns als herausfordernd erlebt haben. Die Welt 
um uns herum ist unruhiger geworden. Der wirtschaftliche Abschwung sorgt für Unsicherheit, die 
zunehmende Systemrivalität zwischen Großmächten und internationale Handelskonflikte prägen die 
Weltpolitik und gefährden Wohlstand und Stabilität. Der Krieg in der Ukraine dauert an. Aufrüstung 
und militärisches Denken rücken wieder stärker in den Vordergrund. Dinge, von denen wir lange  
gehofft hatten, sie gehörten der Vergangenheit an.

Gerade in solchen Zeiten stellt sich die Frage, worauf wir unsere Hoffnung gründen. Die politische 
Theoretikerin Hannah Arendt, die als Jüdin Verfolgung und Exil während des Nationalsozialismus er-
fahren hat, formulierte einmal einen Gedanken, der mich in der Weihnachtszeit immer wieder bewegt:

Die Weihnachtsbotschaft spricht Hoffnung mitten in unsere fragile Welt hinein 
und erzählt in der Geburt eines Kindes von einem Neubeginn, der klein, 

verletzlich und unscheinbar ist – und gerade darin seine Kraft entfaltet. 
Nicht Macht oder Stärke stehen am Anfang, sondern Vertrauen, Fürsor-
ge und die Verantwortung füreinander.

Diese Haltung begegnet mir auch hier in Waldenbuch immer wieder: 
im Ehrenamt, im Vereinsleben, im täglichen Miteinander. Vielen Dank 
für alles Engagement im vergangenen Jahr – das gibt Zuversicht!

Für die anstehende Weihnachtszeit wünsche ich Ihnen allen frohe 
und gesegnete Festtage sowie einen guten Start ins neue Jahr 2026! 

Ihr Bürgermeister

Chris Nathan

Dass man in der Welt Vertrauen haben  
und dass man für die Welt hoffen darf,  
ist vielleicht nirgends knapper  
und schöner ausgedrückt als in den Worten:  
„Uns ist ein Kind geboren.“

Hannah Arendt
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2244..  DDeezzeemmbbeerr  22002255  
13.30 Uhr  in der Glashütte am  Platz des  
  „armen Konrads“ (Bushaltestelle)  

14.15 Uhr im Haus Sonnenhof und im Haus  
 an der Aich 

14.45 Uhr auf dem Kalkofen „vor dem EDEKA-Markt“ 

15.15 Uhr Kalkofen: Berliner Straße Ecke Eugen- 
 Bolz-Straße (Nähe Martinuszentrum) 

16 Uhr auf dem Hasenhof vor dem  
 Gasthaus „Hasenhof“ 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und Gottes Segen für das neue Jahr! 

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  zzuumm    

ZZuuhhöörreenn  uunndd  MMiittssiinnggeenn  
 

Wir begleiten  Sie mit Weihnachtsliedern  

in den Heiligen Abend. 
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Aktuelles 

Ein Jubiläum im Lichterglanz:  
Der 50. Waldenbucher Weihnachtsmarkt  
begeistert Groß und Klein
Ein halbes Jahrhundert Waldenbucher Weihnachtsmarkt – dieses 
besondere Jubiläum wurde am Samstag, den 13. Dezember 2025, 
bei besten äußeren Bedingungen gefeiert. Pünktlich zum Beginn 
um 14 Uhr verzog sich der Nebel, und der Marktplatz füllte sich 
rasch mit erwartungsvollen Besucherinnen und Besuchern. Die 
festlichen Glocken der Kirche St. Veit läuteten den 50. Waldenbu-
cher Weihnachtsmarkt traditionsgemäß ein und sorgten gleich 
zu Beginn für eine stimmungsvolle Atmosphäre.
Musikalisch wurde die Eröffnung von der Jugendkapelle des 
Musikvereins Stadtkapelle Waldenbuch e. V. begleitet, die ge-
meinsam mit dem Kindergarten Mühlhalde – tatkräftig unter-
stützt von Kindern des Kindergartens Glashütte – weihnachtliche 
Lieder präsentierte. Dieses Miteinander zeigte eindrucksvoll, wie 
stark der Zusammenhalt in Waldenbuch ist und wie selbstver-
ständlich sich die Einrichtungen gegenseitig unterstützen.
Nach der Ansprache von Bürgermeister Chris Nathan ließen laute 
Kinderstimmen nicht lange auf sich warten: Der Ruf nach dem Ni-
kolaus hallte über den Platz. Schließlich erschien er – zur großen 
Freude der kleinen Gäste – auf dem Schachbrett und hatte in sei-
nem Sack Mandarinen und Süßigkeiten dabei. Mit Begeisterung 
wurde er empfangen, und selbst zunächst schüchterne Kinder 
trauten sich schließlich zu ihm vor. Mit diesem Höhepunkt war 
der 50. Waldenbucher Weihnachtsmarkt offiziell eröffnet.
Anlässlich des Jubiläums erstreckte sich der Markt in diesem 
Jahr über ein besonders großes Areal: vom Marktplatz über den 
Schlosshof und das Schloss bis hin zur Marktstraße und „Auf dem 
Graben“. Das abwechslungsreiche Programm sorgte über viele 

Stunden hinweg für beste Unterhaltung. Der Posaunenchor der 
evangelischen Kirche sowie der Musikverein Stadtkapelle Wal-
denbuch e. V. gestalteten weitere Konzerte auf dem Schachbrett. 
Die Musikschule lud zum gemeinsamen Weihnachtsliedersingen 
in der Kirche St. Veit ein und rundete den Abend mit einem stim-
mungsvollen Weihnachtskonzert in ihren eigenen Räumen ab.

 
Weihnachtsliedersingen zur Eröffnung durch die Kindergärten Mühl-
halde und Glashütte

Für besondere Begeisterung sorgte auch die Gruppe Wohnzim-
merklang mit ihrer eigens geschriebenen Weihnachtsgeschichte 
„Fuchs, du hast die Gans gestohlen?“. In der humorvollen Erzäh-
lung begab sich der Wächter Waldenbuchs auf die Suche nach 
der verschwundenen Weihnachtsgans – und musste feststellen, 
dass der zunächst verdächtigte Fuchs sich als Vegetarier ent-
puppte.

 2 Jahre ohne Chlor

  Abschiedsspaß im Hallenbad

    Gartenhallenbad Waldenbuch | Pestalozziweg 12, 71111 Waldenbuch | www.hallenbad.waldenbuch.de

Musik, Laufmatten und Party

gefärbtes Wasser & Schleim

     21.12.2025 | 13 - 18 Uhr
Warmbadetag mit coolen Abschlussaktionen: 

Tombola mit tollen Gewinnen
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Auch für die jüngsten Besucherinnen und Besucher wurde viel 
geboten: Kinderschminken, ein Streichelzoo und das beliebte Ka-
russell „Auf dem Graben“ ließen Kinderaugen leuchten. Ein weite-
rer Höhepunkt folgte um 19:15 Uhr: die mit Spannung erwartete 
LED-Lichtershow anlässlich des Jubiläums. Robin Mehnert be-
geisterte Groß und Klein mit eindrucksvollen Choreografien aus 
LED-Stäben und Würfeln. Farbenfrohe Projektionen, Weihnachts-
männer, Sterne, Rentiere, Kinderhelden sowie das Waldenbuch-
Logo und festliche Weihnachtsgrüße sorgten für Staunen – be-
gleitet von lautem Applaus und zahlreichen Zugaberufe.

 
Lichtershow mit Robin Mehnert

An insgesamt 53 Ständen und in teilnehmenden Geschäften 
konnten die Besucherinnen und Besucher kulinarische Köstlich-
keiten genießen, sich bei heißen Getränken aufwärmen oder 
noch das ein oder andere Weihnachtsgeschenk entdecken. Wäh-
rend der gesamten Marktdauer war der Weihnachtsmarkt sehr 
gut besucht; zeitweise gab es kaum ein Durchkommen. Das hohe 
Besucheraufkommen führte dazu, dass manche Stände bereits 
vor Marktschluss ausverkauft waren – ein deutliches Zeichen für 
den großen Erfolg des Jubiläumsmarktes.

 
Weihnachtskonzert auf dem Schachbrett

Auch die festlich geschmückte Altstadt trug maßgeblich zur be-
sonderen Atmosphäre des Jubiläums bei. Auf dem Marktplatz 
thronten die Weihnachtskrone sowie die liebevoll gestaltete 
Holzkrippe und bildeten einen zentralen Blickfang. In den Gassen 
der Altstadt sorgten Lichtergirlanden für weihnachtlichen Glanz, 
und selbst die Baustelle des Alten Rathauses war mit festlicher 
Beleuchtung geschmückt. Die einzelnen Marktstände präsentier-
ten sich durchweg kreativ und detailreich dekoriert. Mit Einbruch 
der Dunkelheit erstrahlten schließlich die historischen Gebäude 
der Altstadt in einer warmen Ambientebeleuchtung und verlie-
hen dem Weihnachtsmarkt eine ganz besondere, stimmungsvol-
le Kulisse.
Die Stadt Waldenbuch bedankt sich herzlich bei allen Mitwirken-
den, Teilnehmenden und Gästen für diesen rundum gelungenen 
50. Weihnachtsmarkt und freut sich schon jetzt auf eine ebenso 
stimmungsvolle Fortsetzung im kommenden Jahr.

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?
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Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch

Fr. 19.12.  17 – 22 Uhr Weihnachtsbaum-Team Weihnachtsbaum Glashütte Altes Schulhaus Glashütte

Sa. 20.12.  10 – 15 Uhr Interessenbörse Repair Café Sonnenhof

Sa. 20.12.  11 Uhr Evang. Kirchengemeinde Gottesdienst WABU_TOGETHER Haus der Beregnung

Sa. 20.12. + So. 21.12.
17 – 22 Uhr Weihnachtsbaum-Team Weihnachtsbaum Glashütte Altes Schulhaus Glashütte

Mi. 24.12.  ab 14 Uhr Evang. Kirchengemeinde Posaunenchor spielt an versch. Orten

Mi. 24.12.  15 Uhr Evang. Kirchengemeinde Andacht im Haus an der Aich Haus an der Aich

Mi. 24.12  15 Uhr Evang. Kirchengemeinde Krippenspiel Stadtkirche St. Veit

Mi. 24.12.  15 Uhr Kath. Kirchengemeinde Familien-Christmette St. Martinus Kirche

Mi. 24.12.  17 Uhr Evang. Kirchengemeinde Christvesper Stadtkirche St. Veit

Mi. 24.12.  22 Uhr Evang. Kirchengemeinde Christmette Stadtkirche St. Veit

So. 28.12.  18 Uhr Stadt Öffentliche Nachtwächterführung
(um Anmeldung wird gebeten) Marktplatz

Mi. 31.12.  17 Uhr Evang. Kirchengemeinde Gottesdienst mit Abendmahl und 
dem Posaunenchor Stadtkirche St. Veit

Sa. 03.01.2026
bis Di. 06.01.2026
17 – 22 Uhr

Weihnachtsbaum-Team Weihnachtsbaum Glashütte Altes Schulhaus Glashütte

Di. 06.01.2026 Die 3 Narren- & Fasnetsvereine Narrenbaum stellen / Rathaus stürmen Marktplatz

Do. 08.01.2026  20 Uhr QuadraDur Neues Chorprojekt „Bubbles“ – Suche nach 
neuen Sängerinnen und Sänger – kommt vorbei! Sonnenhof

Fr. 09.01. 2026 +
Sa. 10.01.2026
9 – 20 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Kleidersammlung für Bethel 
(Infos beim Gemeindebüro, Bahnhofstraße 8)

Abgabestelle: Garage beim Haus 
der Begegnung

Fr. 09.01.2026
15 Uhr

Förderverein Schulhaus 
Glashütte Schulhaus Café Altes Schulhaus Glashütte

Steinenbronn

Sa. 20.12.
11 bis 16 0 Uhr Hof Allmend und AKI Weihnachtsbaumverkauf mit Lieferservice 

durch den AKI Hof Allmend

So. 21.12.  17 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Waldweihnacht an der Wildsaubar Wildsaubar

Di. 23.12.   19 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Das Steinenbronner Weihnachtssingen mit 
Wunschliedern Martinskirche

Mi. 24.12.,15:30 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Familiengottesdienst mit Krippenspiel der 
Kinderkirche Martinskirche

Mi. 24.12.  15 Uhr Katholische Kirchengemeinde Krippenfeier mit Krippenspiel Heilig-Geist-Kirche

Mi. 24.12.
12:30 bis 16:30 Uhr Musikverein Spielen im Ort an Heilig Abend em Flägga

Mi. 24.12.  22 Uhr Katholische Kirchengemeinde Christmette, danach Ausschank von 
Kinderpunsch und Glühwein Heilig-Geist-Kirche

Sa. 03.01.2026
09:30 bis 11:30 Uhr Bücherei Samstagsöffnungstag Bücherei im Bürgerhaus

Sa., 03.01.2026 14:30 Uhr Heimatverein Erzählcafé Heimatscheuer

Mo. 05.01.2026 Katholische Kirchengemeinde Sternsinger sind unterwegs Im Ort

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn
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Aufruf zur Selbstkontrolle des Wasserzählers 
 
Immer wieder werden nach Erhalt der Jahresverbrauchsabrechnung hohe Verbrauchswerte 
festgestellt. Ursachen hierfür können beispielsweise Wasserrohrbrüche, undichte Spülkästen 
an Toiletten, tropfende Wasserhähne o. ä. sein. 
 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass das hinter dem Zähler verloren gegangene Wasser 
nach den Bestimmungen unserer Wasserversorgungssatzung bezahlt werden muss. 
 
Um sich vor solchen Überraschungen zu schützen, empfiehlt die Stadt Waldenbuch auch in 
Ihrem eigenen Interesse in regelmäßigen Abständen den Wasserzähler selbst zu kontrollieren 
und zu protokollieren. 
 
Notieren Sie am besten monatlich Ihren Zählerstand auf dem nachfolgenden Kontrollblatt. Im 
Falle eines Defekts können Sie so relativ schnell reagieren und höhere Nachzahlungskosten 
vermeiden.  
 

 
Zählernummer: _______________________________ 
 
 
Monat Zählerstand Verbrauch Datum 

Januar m³ m³  

Februar m³ m³  

März m³ m³  

April m³ m³  

Mai m³ m³  

Juni m³ m³  

Juli m³ m³  

August m³ m³  

September m³ m³  

Oktober m³ m³  

November m³ m³  

Dezember m³ m³  

 
 
Für den Fall eines Zählerwechsels innerhalb eines Jahres: 
 

Zählernummer 
ausgebauter Zähler 

Ausbaustand 
 

Zählernummer 
eingebauter Zähler 

Einbaustand 
 

 m³  m³ 
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr mor-
gens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 

Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 19.12.2025
Apotheke Dr. Beranek
Bahnhofstr. 12, 71101 Schönaich
Tel.: 07031 - 65 73 73

Samstag, 20.12.2025
Apotheke am Bahnhof Bernhausen
Karlstr. 20, 70794 Filderstadt
Tel.: 0711 - 70 63 25

Sonntag, 21.12.2025
Brunnen-Apotheke Steinenbronn
Stuttgarter Str. 14, 71144 Steinenbronn
Tel.: 07157 - 2 26 74

Montag, 22.12.2025
Markt-Apotheke Neckartenzlingen
Marktplatz 2, 72654 Neckartenzlingen
Tel.: 07127 - 9 20 80

Dienstag, 23.12.2025
Markt-Apotheke Leinfelden
Marktplatz 2, 70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel.: 0711 - 76 74 07 80

Mittwoch, 24.12.2025
Linden-Apotheke Schönbuch
Hauptstr. 53, 71093 Weil im Schönbuch
Tel.: 07157 - 6 16 09

Donnerstag, 25.12.2025
Apotheke Bonländer Tor
Bonländer Hauptstr. 123, 70794 Filderstadt
Tel.: 0711 - 77 29 10

Freitag, 26.12.2025
Aichtal-Apotheke
Waldenbucher Str. 38, 72631 Aichtal
Tel.: 07127 - 5 01 72

Samstag, 27.12.2025
Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch
Liebenaustr. 36, 71111 Waldenbuch
Tel.: 07157 - 44 55

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.
Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi- 
nischen Beratung vermittelt werden.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Geschäftsstelle 2 14 19
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizeiposten Waldenbuch� 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V. � 0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste
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Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 63 28 08
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461

Sonntag, 28.12.2025
Uhland-Apotheke Waldenbuch
Gartenstr. 1, 71111 Waldenbuch
Tel.: 07157 - 38 37

Montag, 29.12.2025
Halden-Apotheke Stetten
Weidacher Steige 20, 70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel.: 0711 - 79 19 79

Dienstag, 30.12.2025
Hubertus-Apotheke Musberg
Filderstr. 55, 70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel.: 0711 - 41 44 30 64

Mittwoch, 31.12.2025
Laralex-Apotheke Fasanenhof
Eichäcker 6, 70565 Stuttgart
Tel.: 0711 - 28 04 00 60

Donnerstag, 01.01.2026
Aichtal-Apotheke
Waldenbucher Str. 38, 72631 Aichtal
Tel.: 07127 - 5 01 72

Freitag, 02.01.2026
Mohren-Apotheke Möhringen
Sigmaringer Str. 4, 70567 Stuttgart
Tel.: 0711 - 71 97 20

Samstag, 03.01.2026
Brunnen-Apotheke Steinenbronn
Stuttgarter Str. 14, 71144 Steinenbronn
Tel.: 07157 - 2 26 74

Sonntag, 04.01.2026
Fleinsbach-Apotheke Bernhausen
Talstr. 23, 70794 Filderstadt
Tel.: 0711 - 70 21 11

Montag, 05.01.2026
Linden-Apotheke Schönbuch
Hauptstr. 53, 71093 Weil im Schönbuch
Tel.: 07157 - 6 16 09

Dienstag, 06.01.2026
Uhland-Apotheke Waldenbuch
Gartenstr. 1, 71111 Waldenbuch
Tel.: 07157 - 38 37

Mittwoch, 07.01.2026
Uhland-Apotheke Waldenbuch
Gartenstr. 1, 71111 Waldenbuch
Tel.: 07157 - 38 37

Donnerstag, 08.01.2026
Apotheke Bonländer Tor
Bonländer Hauptstr. 123, 70794 Filderstadt
Tel.: 0711 - 77 29 10

Freitag, 09.01.2026
Mörike-Apotheke Plattenhardt
Uhlbergstr. 37, 70794 Filderstadt
Tel.: 0711 - 77 11 32

Impressum
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Freitag (an Feiertagen am vorher-
gehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr
Herausgeber: Stadt Waldenbuch, Tel. 07157 1293-0, Telefax 07157 1293-75,  
E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
Redaktion: Katharina Jacob
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Chris Nathan, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, für „Was sonst noch inter-
essiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de. 
Die Verantwortung des jeweiligen Verfassers für Beiträge der Kirchen, Parteien, 
Wählervereinigungen und Vereine wird durch diese Regelung nicht berührt. Be-
zugspreis: halbjährlich € 29,55.

Informationen:
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de
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Ein herzliches
Dankeschön an die

Paten!

Weihnachtliches
Waldenbuch
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Im Städtle, entlang der Museumsachse
und auf dem Kalkofen haben unsere

engagierten Paten auch in diesem Jahr
die Pflanzkübel liebevoll bepflanzt,

winterlich arrangiert und
stimmungsvoll weihnachtlich

geschmückt. Entdecken Sie die
schönen Bepflanzungen bei Ihrem
Weihnachtseinkauf oder bei einem
gemütlichen Spaziergang durch die

Stadt.

 Im Namen des Gemeinderats und der
Stadtverwaltung sprechen wir allen
Paten ein herzliches Dankeschön für
ihre Kreativität und ihr großartiges

Engagement aus!
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Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Weihnachts- und Neujahr-Grüße der Feuerwehr
Mit einigen Eindrücken von der letzten Zusatz-Ausbildung unse-
rer Maschinisten verabschieden wir uns über die Feiertage vom 
Übungsbetrieb. Aber wir sind dennoch 24/7 erreichbar und ein-
satzbereit, 112 % für Waldenbuch.

 
�

 
� Fotos: Feuerwehr Waldenbuch

Die Feuerwehr wünscht allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
ein ruhiges und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins Neue Jahr!

Bitte berücksichtigen Sie auch unsere nachfolgenden Hinweise 
zu Silvester.
Silvester ... nur Feier ohne Feuer!
An Silvester wird gefeiert und das Neue Jahr „eingeschossen“. Je-
des Jahr passieren bei dieser Knallerei schlimme Unfälle. Hände, 
Augen, Ohren sind besonders gefährdet. Und Feuerwerkskörper 
können schnell Brände entfachen. Silvester soll ein Tag der Freu-
de und des Frohsinns sein. Er sollte nicht durch ein Feuer zum Tag 
des Verlustes und des Trübsinns werden. Helfen wir alle mit! Dazu 
beispielhaft einige Ratschläge, die Sie beachten sollten:

Zum Feuerwerk:
•	 Feuerwerks- und Knallkörper nur im Freien abbrennen. 

Mit wenigen Ausnahmen ist eine Verwendung in geschlosse-
nen Räumen verboten.

•	 Gebrauchsanweisung vor allem auch bei Raketen unbedingt 
sorgfältig beachten

•	 Nicht auf Menschen oder Tiere richten
•	 Feuerwerkskörper nicht in oder auf Häuser, insbesondere 

nicht durch Fenster und andere Öffnungen in geschlossene 
Räume werfen.

•	 Großen Sicherheitsabstand insbesondere zu Schuppen, 
Scheunen, Ställen und zu Strohmieten, Lagertanks mit brenn-
baren Flüssigkeiten, Gasen usw. halten

•	 Fenster während der Knallerei schließen.
•	 Nicht unter oder auf stehende oder fahrende Fahrzeuge werfen
•	 Auf „Blindgänger“ besonders achten
•	 Nicht gezündete Feuerwerkskörper niemals nachzünden.
•	 Glühende Reste ablöschen und sicher beseitigen
•	 Feuerwerkskörper und Raketen sind Sprengstoff und dürfen 

an Jugendliche unter 18 Jahren nicht abgegeben werden.
•	 Kinder und Jugendliche nur ungefährliche Artikel abbrennen 

lassen und dabei ständig beaufsichtigen
•	 Auf keinen Fall Feuerwerkskörper selbst herstellen
•	 Feuerwerkskörper so aufbewahren, dass keine Selbstentzün-

dung möglich ist.

Zur Dekoration:
•	 Nur nicht brennbare oder wenigstens schwer entflammbar 

gemachte Dekorationen verwenden
•	 Auf ausreichende Abstände zwischen Dekoration und Feuer-

stätten achten
•	 Bei elektrischen Leuchten Wärmestau durch Dekoration ver-

meiden
•	 Auf ausreichende Flucht-, Rettungs- und Angriffswege und 

deren Kennzeichnung achten
•	 Ausreichende Löschmittelvorsorge treffen

Grundsätzlich:
•	 Beachten Sie das Abbrennverbot für Feuerwerkskörper im 

Altstadtbereich!
•	 Brennende Tabakreste u. ä. gehören nicht in Kunststoffeimer 

oder -abfallsäcke
•	 Offenes Feuer (Feuerzeug, Streichholz) und offenes Licht (Ker-

zen) können bei Kostümen aus nicht schwer entflammbaren 
Kunststoffen zur Lebensgefahr werden!

Hauptversammlung der Feuerwehr Waldenbuch
Die Freiwillige Feuerwehr Waldenbuch lädt die Alters- und Ein-
satzabteilung zur Hauptversammlung, die am Freitag, 16. Januar 
2026, um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus stattfindet, herzlich ein.
Tagesordnung:
   1. Begrüßung
   2. Abendessen
   3. Totenehrung
   4. Bericht des Kommandanten
   5. Bericht des Schriftführers
   6. Bericht des Kassier
   7. Bericht der Kassenprüfer
   8. Bericht der Altersabteilung
   9. Bericht der Jugendfeuerwehr
10. Aussprache
	 Allgemein
	 Herr Bürgermeister Nathan
	 Kreisbrandmeister / Kreisverbandsvorsitzender
11. Entlastungen
12. Wahlen
13. Ehrungen
14. Grußworte
15. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 9. Januar 2025 schrift-
lich an Kommandant Albert Kayser, Bahnhofstr. 12, 71111 Wal-
denbuch oder per E-Mail an a.kayser@feuerwehr-waldenbuch.de 
eingereicht werden.

Termin Einsatzabteilung
Freitag, 19. Dezember, 19.00 Uhr: gemeinsamer Zugdienst - Ab-
schlussübung



1319. Dezember 2025 / AUSGABE 51/52 STADT NACHRICHTEN

Informationen aus dem Rathaus Team-Blutspende:  
Exklusiver 1. BSV-Fanschal für Blutspendende
Blutspende ist Teamsache. Jeder Tropfen zählt und jeder 
Mensch, der spendet, ist Teil von etwas Größerem – etwas, 
das Sinn stiftet und verbindet. Der DRK-Blutspendedienst 
dankt Blutspender*innen im Aktionszeitraum mit einem ex-
klusiven Blutspende-Fanschal für ihre gute Tat.
In Deutschland werden jeden Tag rund 15.000 Blutspenden ge-
braucht – bei Unfällen, Geburten, lebenswichtigen Operatio-
nen, Krebsbehandlungen oder chronischen Erkrankungen. Blut 
ist unverzichtbar und kann nicht künstlich hergestellt werden. 
Trotzdem spenden aktuell nur etwa drei Prozent der Bevölkerung 
regelmäßig. Das reicht langfristig und vor dem Hintergrund des 
demografischen Wandels nicht aus.

1. BSV steht für den ersten Blutspendeverein: Der 1. BSV ist 
ein symbolischer Verein für alle, die Blut spenden, es vorhaben, 
ehrenamtlich bei der Blutspende aktiv sind, für den Blutspende-
dienst arbeiten oder selbst auf lebensrettende Blutspenden an-
gewiesen sind. Gemeinsam schließen wir Lücken – mit Engage-
ment und Teamgeist. Jede Spende kann bis zu drei Leben retten. 
Deshalb braucht es alle im Team des 1. BSV. Hier zählt jeder ein-
zelne Beitrag. Jede Spende ist ein wichtiger Schritt, um den drin-
genden Bedarf für Patient*innen zu decken. Nur im Team können 
wir dafür sorgen, dass im Notfall immer genug Blut vorhanden ist. 
Mehr Infos zum 1. BSV unter: www.blutspende.de/1bsv

AKTION: Jetzt als Teil des Teams Fanschal sichern. Im Aktions-
zeitraum vom 15.12.2025 bis 03.01.2026 erhalten Spendende als 
Dankeschön einen exklusiven Fanschal des 1. BSV.
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Ba-
den-Württemberg – Hessen, ermutigt: „Lassen Sie uns gemeinsam 
die Reservebänke auffüllen und werden auch Sie Teil des 1. BSV. Und 
weil Blut spenden Teamsache ist, einfach direkt einen Freund oder 
Freundin mitnehmen. Zusammen Gutes tun ist doppelt schön.“
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende un-
ter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter  
0800 11 949 11. Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern.
NÄCHSTER TERMIN in 71111 Waldenbuch
Montag, 22.12.2025, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr, 
Forum Oskar-Schwenk-Schule, Schulstraße 2
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Vorverlegter Redaktionsschluss KW 2/2026
Bitte vormerken: Für die erste Ausgabe (KW 2/2026) der 
Stadtnachrichten im neuen Jahr ist der Redaktionsschluss 
um einen Tag vorverlegt.
Montag, 05.01.2026, 9:00 Uhr
Bitte stellen Sie Ihre Manuskripte rechtzeitig in artikelstar 
ein.
Ihre Amtsblatt-Redaktion

Sperrung der Parkplätze auf dem Marktplatz, zwischen 
Schloss und Kirche sowie unterhalb des „Schachbretts“ 
am Dienstag, 06.01.2026 ab 9.00 Uhr
Aufgrund einer Veranstaltung der 1. Narrenzunft „DNT“ 
Glashütte sind die Parkplätze auf dem Marktplatz (vor 
den Gebäuden Marktplatz 3 und 4), zwischen Schloss und 
Kirche sowie unterhalb des „Schachbretts“ am Dienstag, 
06.01.2026, ab 09.00 Uhr gesperrt.
Anwohner und Besucher werden darum gebeten, die ge-
kennzeichneten Parkplätze freizuhalten.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Ordnungsamt
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Allgemeinverfügung
Anordnung eines Abbrennverbots für Feuerwerkskörper
Die Stadt Waldenbuch als Ortspolizeibehörde erlässt
aufgrund von § 24 Abs. 2 der ersten Verordnung zum Spreng-
stoffgesetz (1. SprengV) vom 31.01.1991 (BGBl. I Seite 169) in der 
zur Zeit geltenden Fassung folgende

Allgemeinverfügung:
1.	 Das Mitführen, Abschießen und Abbrennen von Feuerwerks-

körpern der Klasse II (Kleinfeuerwerk, z. B. Raketen, Schwär-
mer, Knallkörper, Batterien etc.) ist über das vom 02.01. bis 
30.12. bestehende Abbrennverbot hinaus auch am 31.12.2025 
und 01.01.2026 im Bereich der historischen Altstadt von Wal-
denbuch innerhalb der Grenzen Auf dem Graben, Hintere 
Seestraße, Bahnhofstraße, Neuer Weg, Auf dem Graben und 
im Bereich der Gebäude Walddorfer Straße 2 (Zehntscheuer) 
und Hintere Seestraße 9 (Haus an der Aich) verboten. Der bei-
liegende Lageplan ist Bestandteil dieser Verfügung.

2.	 Die sofortige Vollziehung der Verfügung wird angeordnet.
3.	 Zuwiderhandlungen können nach § 46 Ziff. 9 der 1. SprengV 

i.V.m. § 41 Abs. 1 Ziff. 16 Abs. 2 des Gesetzes über explo-
sionsgefährdende Stoffe (Sprengstoffgesetz, SprengG) vom 
10.09.2002 (BGBl. I S. 3518) in der derzeit geltenden Fassung 
als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße bis zu 50.000 € 
geahndet werden.

Begründung:
I.

Die historische Altstadt von Waldenbuch wird in jeder Silvester-
nacht von vielen Menschen besucht, um den Jahreswechsel zu 
feiern. Dabei wird eine Vielzahl von pyrotechnischen Gegen-
ständen der Klasse II (Kleinfeuerwerke z. B. Raketen, Schwärmer, 
Knallkörper, Batterien, etc.) abgefeuert und abgebrannt. Immer 
mehr kommt es dabei, auch aus Übermut, zu einem leichtferti-
gen Umgang mit diesen pyrotechnischen Gegenständen. Dies 
führt zu einem erheblichen Gefahrenrisiko für Personen, aber 
insbesondere für die mittelalterliche Bausubstanz der Altstadt 
Waldenbuch.

II.
Rechtsgrundlage für diese Anordnung ist § 24 Abs. 2 Nr. 1 der 
ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz. Schutzobjekt einer 
solchen Anordnung sind besonders brandempfindliche Gebäu-
de oder Anlagen. Schutzziel ist die Verhütung von Bränden durch 
pyrotechnische Gegenstände der Klasse II. Die Anordnungen 
dürfen sich räumlich nur so weit erstrecken, wie es der Schutz der 
besonders brandempfindlichen Objekte erfordert.
Aufgrund der engen Bebauungen und der Beschaffenheit der 
Gebäude in der Altstadt von Waldenbuch ergeben sich sowohl 
ein deutlich erhöhtes Risiko zur Entstehung eines Brandes als 
auch ein mögliches sehr großes potenzielles Schadensausmaß 
im Brandfall. Hierbei geht die Brandgefahr nicht in erster Linie 
von der Fachwerkbauweise der Gebäude aus, vielmehr weisen 
die alten verschachtelten Häuser unvermeidbar eine Vielzahl von 
Eintrittsmöglichkeiten für die aufsteigenden Feuerwerksraketen 
auf. Die Raketen können zwischen schlecht sitzenden Ziegeln 
und Verwahrungen, aber auch in Dachläden, Lüftungsöffnungen, 
an Traufe und Ortgang einschlagen.
Ob durch pyrotechnische Erzeugnisse der Klasse II (Silvester-
feuerwerk) eine verstärkte Gefahr für die mittelalterliche Bau-
substanz der Altstadt Waldenbuch ausgeht, hängt insbesonde-
re mit der Brenndauer der Raketen, deren Temperatur und der 
Entzündungstemperatur der Auftreffflächen ab. Daher können 
Silvesterraketen aufgrund der Brenndauer, der Temperatur, die 
bis 2000° Celsius erreichen kann, insbesondere in der besonders 
gefährdeten Altstadt Brände auslösen. Insofern geht für die 
mittelalterliche Bausubstanz der Altstadt eine verstärkte Gefahr 
durch pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (Silvesterfeuer-
werk) aus.
Zudem werden in den engen Winkeln der Altstadt zwischen den 
Häusern oftmals leicht entzündliche Materialien wie Papier, Ab-
fallsäcke und sonstiges Gerümpel gelagert.

Die Verbotszone umfasst die besonders brandempfindlichen Ge-
bäude der historischen Altstadt Waldenbuch.
Die Anordnung des Abbrennverbots ist geeignet, Schäden durch 
pyrotechnische Gegenstände der Klasse II an der Bausubstanz 
der historischen Altstadt Waldenbuch zu verhindern. Das Verbot 
erweist sich zudem als erforderlich, weil andere Mittel zur Ge-
fahrenabwehr nicht in Betracht kommen. Schließlich ist das Ab-
brennverbot auch angemessen und schränkt die angesproche-
nen Personen nicht unzumutbar in deren Rechten ein. Hierbei ist 
zu berücksichtigen, dass das Verbot nur geringfügig in das Recht 
auf die allgemeine Handlungsfreiheit (Art. 2 Abs. 1 GG) eingreift, 
während das geschützte Rechtsgut Eigentum (Art. 14 GG) einen 
von der Verfassung wegen hohen Rang beansprucht. Bei der Ab-
wägung der durch das Abbrennverbot betroffenen Interessen ist 
das Verbot mithin nicht unverhältnismäßig. Das öffentliche Inte-
resse, Sachschäden zu vermeiden, überwiegt das Privatinteresse 
am Abbrennen von Feuerwerkskörpern. Feuerwerkskörper kön-
nen auch auf anderen Straßen und Plätzen im Stadtgebiet abge-
feuert und abgebrannt werden.

III.
Die sofortige Vollziehung wird im öffentlichen Interesse ange-
ordnet. Die Anordnung beruht auf	 § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwal-
tungsgerichtsordnung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686) in der zur 
Zeit gültigen Fassung. Nach dieser Vorschrift entfällt die aufschie-
bende Wirkung eines Widerspruchs in den Fällen, in denen die 
sofortige Vollziehung im öffentlichen Interesse angeordnet wur-
de. Die Abwehr der durch das Abbrennen der pyrotechnischen 
Gegenstände ausgehenden Gefahren für die Altstadt kommt 
wegen der Bedeutung der Rechtsgüter ein besonderes Gewicht 
zu. Es ist daher im öffentlichen Interesse geboten, die sofortige 
Vollziehung dieser Verfügung anzuordnen. Der Abwendung der 
Brandgefahr zum Schutz der historischen Altstadt Waldenbuch 
ist der Vorrang zu geben gegenüber dem privaten Interesse des 
Einzelnen. Dabei überwiegt das Interesse der Eigentümerinnen 
und Eigentümer von Fachwerkhäusern und sonstigen histori-
schen Gebäuden vor Brandgefahren durch das Abbrennen von 
pyrotechnischen Gegenständen geschützt zu werden, gegen-
über dem nur geringfügig eingeschränkten Vergnügen, diese 
Gegenstände in der Silvesternacht abzubrennen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich, in elektronischer Form nach § 3 a Abs. 2 des Landes-
verwaltungsverfahrensgesetzes oder zur Niederschrift beim Bür-
germeisteramt Waldenbuch, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, zu 
erheben.
Die Widerspruchsfrist wird auch gewahrt durch Einlegung des 
Widerspruchs beim Landratsamt Böblingen, Parkstraße 16, 71034 
Böblingen.

Hinweis:
Das Verwaltungsgericht Stuttgart, Augustenstraße 5, 70178 Stutt-
gart, kann gemäß § 80 Abs. 5 VwGO auf Antrag die aufschiebende 
Wirkung ganz oder teilweise anordnen bzw. wiederherstellen.
gez. Chris Nathan
Bürgermeister

 
� Plan: sih
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Umgang und Verkehr mit pyrotechnischen  
Gegenständen der Klassen I und II
Silvester ist immer wieder eine der Haupteinsatzzeiten der 
Freiwilligen Feuerwehr. Durch fehlgeleitete Feuerwerkskör-
per entstehen jedes Jahr verheerende Brände und durch 
Knallkörper verletzen sich Menschen zum Teil schwer.
Aus diesem Grund appellieren wir zu einem verantwor-
tungs- und rücksichtsvollen Umgang mit pyrotechnischen 
Gegenständen.
Bitte achten Sie beim Kauf von Feuerwerkskörpern aus um-
welttechnischen Aspekten verstärkt auf recyclebares Ma-
terial ohne Plastik und verwenden Sie nur geprüfte Feuer-
werkskörper der Klassen I und II.
Zum Schutz von Eigentum und zur Vermeidung eines Alt-
stadtbrandes hat die Stadtverwaltung ein Feuerwerksver-
bot für die Waldenbucher Altstadt erlassen.
Für Ihr Verständnis, Ihre Einsicht sowie Ihre Unterstützung 
der Vorgaben im Voraus vielen Dank.
Ihr Ordnungsamt

Fundsachen

Gefunden wurden:
1 Schlüsselmäppchen mit 2 Schlüsseln und Anhänger

Näheres erfahren Sie beim Servicebüro, Altes Rathaus, Zimmer 3 
oder 4, Tel. 07157/1293-21 oder 1293-78.

Die aktuelle Fundsachenliste ist auch auf unserer Homepage 
www.waldenbuch.de abrufbar. Unter Rathaus Online finden Sie 
den Link für die Fundsachen.

Stadtführungen

HISTORISCHE ALTSTADT BEI
NACHT

DETAILS
Termine: 25.01, 22.02, 27.03
Treffpunkt: 18 Uhr am Marktplatzbrunnen
Dauer ca. 1,5 Stunden
Kosten: 9 € | Kinder bis 12 Jahre kostenlos

Buchbar unter www.waldenbuch.de/
fuehrungen

Noch Fragen?
Katharina Schienle 
✆ 07157 1293-39

 tourismus@waldenbuch.de 
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Der Nachtwächter führt durch die dunklen
Gassen der historischen Altstadt und
erzählt spannende Geschichten aus
vergangenen Zeiten. Mit Horn, Laterne und
Hellebarde ausgestattet, werden
humorvolle Anekdoten und Einblicke in das
Leben und die Geschichte der Stadt
vermittelt.
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F ü h r u n g  d u r c h  W a l d e n b u c h

Garten-Hallenbad Waldenbuch

ALLES 
MUSS
RAUS!
FLOHMARKT DES
GARTENHALLENBAD 

05. JANUAR 2026
12 BIS 17 UHR
PESTALOZZIWEG 12, 
71111 WALDENBUCH
Keine Garantie auf die 
Gegenstände. Keine Karten-
zahlung möglich. Bitte Bargeld
mitbringen. Das Hallenbad-Team
unterstützt beim Abbau.  Halten vor
dem Hallenbad nur während 
des Einladens möglich.

Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 07031 663-717.

Das Landratsamt Böblingen informiert

Ein Stück vom Glück
Neuer Kurs „Stückleglück“ bietet Infos rund um die Streu-
obstwiese
Angebot der Fachberatungsstelle für Obst- und Gartenbau 
für „Stückles-Anfänger“
Die Fachberatungsstelle für Obst- und Gartenbau im Landratsamt 
Böblingen bietet einen neuen Kurs an. Mit dem schönen Namen 
„Stückleglück“ richtet sich das Angebot an alle, die bisher keine 
oder wenig Berührungspunkte hatten und sich doch intensiver 
mit der Pflege dieser wunderbaren und artenreichen Landschaft 
der Streuobstwiese auseinandersetzen wollen. Mitmachen kön-
nen Familien und Einzelpersonen, die schon ein Stückle besitzen, 
oder auch die, die gern eine Streuobstwiese pflegen würden.
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„Der Landkreis Böblingen ist Teil des Schwäbischen Streuobst-
paradieses. Mit dem neuen Kurs wollen wir unserer Verantwor-
tung gegenüber diesem Kulturgut gerecht werden“, betont Mar-
tin Wuttke, stellvertretender Landrat im Landkreis Böblingen und 
Vorsitzender des Schwäbischen Streuobstparadies, im Rahmen 
eines Pressetermins. Manch einer komme überraschend in den 
Besitz einer Wiese, ohne bisher Berührungspunkte gehabt zu 
haben. „Wir wollen dafür werben, die ‚Stückle‘ zu erhalten, denn 
wer sich einmal damit befasst, für den können sie ein Stück vom 
Glück werden“, so Wuttke. „Eine Streuobstwiese ist Arbeit, aber sie 
macht auch viel Freude; und nicht zu vergessen, der Genuss der 
ganz eigenen Erzeugnisse.“
Der Kurs startet im Januar 2026. Die erste Veranstaltung findet be-
reits am 20.01.2026 statt, Anmeldeschluss ist der 9. Januar 2026. 
Über ein ganzes Jahr verteilt gibt es immer wieder Termine, um 
alles zu behandeln, was im Jahresverlauf in einer Streuobstwiese 
so anfällt. Dabei sind manche Termine gezielt für die ganze Fami-
lie, andere sind Theorieveranstaltungen für Erwachsene. Es geht 
um fachgerechte Pflege, aber auch um die Selbstversorgung und 
den Genuss. Auch Nistkästen werden gebaut, neue Bäume ge-
pflanzt, Vögel und Insekten beleuchtet und die verschiedenen 
Sorten verglichen.
Die Kosten für den einjährigen Kurs belaufen sich pro Familie auf 
570 Euro; dabei ist für alle Teilnehmenden an den Kurstagen auch 
die Verpflegung inkludiert. Wer Fragen rund um das „Stückle-
glück“ hat, kann sich in der Fachberatungsstelle des Landkreises 
Böblingen an Sabine Föll wenden, E-Mail: s.foell@lrabb.de oder 
Tel. 07031 663-2543.

Schnittkurs-Termine im Januar 2026
Spezieller Kurs rund für Sauerkirsch-Bäume und 3-Tages-
Schnittkurs für alle Obstgehölze
Die Fachberatungsstelle für Obst- und Gartenbau beim Landrats-
amt Böblingen bietet im Januar 2026 wieder Schnittkurse an. An-
meldungen sind ab sofort möglich, per E-Mail an i.seid@lrabb.de 
oder telefonisch 07031 663-2380.
Am Samstag, 10. Januar 2026, geht es speziell um Sauerkirsch-
Bäume - in Theorie und Praxis. Sie brauchen im Vergleich zu an-
deren Obstgehölzen einen stark abweichenden Schnitt. Der Kurs 
findet unter Leitung von Obstbauberater Manfred Nuber von 9 
bis 13 Uhr in der Sauerkirsch-Anlage am „Predigtplatz“ (Weil der 
Stadt-Schafhausen, Nähe Ihinger Hof) statt. Eine Anfahrtsskizze 
wird nach der Anmeldung zugesandt. Die Kursgebühr beträgt 10 
Euro und wird vor Ort eingesammelt. Je nach Verlauf und Wunsch 
der Teilnehmer kann der Kurs am Nachmittag fortgesetzt werden 
(nach Abfrage vor Ort wird ein gemeinsames Mittagessen orga-
nisiert).
Von Mittwoch bis Freitag, 28. bis 30. Januar 2026, findet ein drei-
tägiger Schnittkurs für Obstgehölze und Beerensträucher statt. 
Auch er beinhaltet einen theoretischen und einen praktischen 
Teil; Veranstaltungsort ist das LOGL-Zentrum in Weil der Stadt 
(Malersbuckel 11). Die Kosten belaufen sich pro Teilnehmer auf 
125 Euro inkl. Mittagessen.
Bei allen Kursen kann natürlich gern, wenn vorhanden, das eige-
ne Werkzeug mitgebracht werden (Säge, Schere und Astschere).

Weihnachtsbotschaft des Landrats Roland Bernhard

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Weihnachten ist traditionell die Zeit des Innehaltens, der Besin-
nung und der Hoffnung. Wir blicken zurück auf das vergangene 
Jahr und schöpfen Kraft für das, was vor uns liegt.

2025 ist geprägt von erheblichen Herausforderungen. Der raue 
Wind der Weltmärkte erfasst unsere exportorientierten Unter-
nehmen. Die Automobilindustrie und ihre Zulieferer, unsere mit-
telständischen „Hidden Champions“, die Maschinenbauer – sie 
alle kämpfen mit Auftragsrückgängen und unsicheren Progno-
sen. Das schlägt auf unseren Arbeitsmarkt durch, der nach Jahren 
des Booms Schwächen zeigt.

Gleichzeitig stehen auch wir als Landkreis, zusammen mit unse-
ren Städten und Gemeinden, vor gewaltigen Herausforderun-
gen. Die Ausgaben für Soziales und Gesundheit und für den Er-
halt unserer Infrastruktur steigen unaufhörlich. Unsere Haushalte 
sind über die Grenzen hinaus belastet. Der dringendste Wunsch 
eines jeden Kommunalpolitikers an das Christkind dürfte sein: Es 
braucht jetzt mutige und tiefgreifende Reformen von Bund und 
Land, anstatt kleiner Korrekturen, damit die kommunale Familie 
handlungsfähig bleibt. Wir können nicht länger die Reparatur-
betriebe für verfehlte Politik sein. Geschenke unter dem Weih-
nachtsbaum ja, aber keine Wahlgeschenke mehr für Klientel-
politik. Das muss die Devise für alle Parteien im Wahlkampf zur 
Landtagswahl am 8. März 2026 sein.

Gerade in diesen schwierigen Zeiten zeigt sich jedoch die wahre 
Stärke unseres Landkreises. Und diese Stärke sind Sie, die Bür-
gerinnen und Bürger. Wenn der Staat an seine Grenzen kommt, 
wächst die Bedeutung des gesellschaftlichen Zusammenhalts 
und der Mitmenschlichkeit. Ich sehe es jeden Tag: in den Verei-
nen, in den Kirchen, in den Nachbarschaftshilfen. Überall dort, wo 
Menschen freiwillig und unentgeltlich Verantwortung für andere 
übernehmen.

Mein tiefster und aufrichtiger Dank gilt daher in diesem Jahr ganz 
besonders den unzähligen ehrenamtlichen Helfern. Sie sind der 
Kitt, der unsere Gesellschaft im Innersten zusammenhält. Sie fül-
len die Lücken, die der Staat hinterlässt, und sorgen dafür, dass 
niemand zurückgelassen wird. Ihr Engagement ist unbezahlbar 
und verdient höchste Anerkennung.

Mein Dank gilt ebenso all jenen, die auch über die Feiertage 
Dienst tun für uns alle: den Polizisten, den Rettungskräften, den 
Ärzten und Pflegern in unseren Kliniken, den Feuerwehrleuten 
und allen, die für unsere Sicherheit und Gesundheit im Einsatz 
sind, während wir im Kreise unserer Familien feiern.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes und friedvolles Weihnachts-
fest. Mögen Sie in diesen Tagen Ruhe, Kraft und Zuversicht fin-
den. Lassen Sie uns mit Entschlossenheit und dem festen Willen, 
unsere Zukunft selbst zu gestalten, in das neue Jahr 2026 gehen.

Ihr

Roland Bernhard
Landrat des Landkreises Böblingen

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze,  
benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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Stadtbücherei
Waldenbuch

Weihnachtsöffnungszeiten

Zum Jahresende möchten wir uns von Herzen bei
Ihnen bedanken: Für die vielen Besuche, die netten
Gespräche, die gemeinsamen Momente zwischen

Regalen, Geschichten und Begegnungen.

 Eine Bücherei lebt von Menschen – und wir freuen
uns sehr, dass Sie unser Haus mit Leben füllen.

Wir wünschen Ihnen ein ruhiges, lichtvolles
Weihnachtsfest und Tage, die Raum lassen für das,
was oft zu kurz kommt: Ein gutes Buch, ein stiller

Moment, ein Lächeln, eine Pause zum Durchatmen.
Lesen schenkt Wärme, verbindet Menschen und

öffnet Türen zu neuen Gedanken. 

Danke, dass Sie diese Welt mit uns teilen.
Wir freuen uns auf ein neues Jahr voller Geschichten

– mit Ihnen und für Sie.

Frohe Weihnachten
 und einen guten Start ins neue Jahr!

 Ihr Team der Stadtbücherei Waldenbuch

eu

Öffnungszeiten am Jahresende
DIe Stadtbücherei Hauptstelle hat

geschlossen vom
22.12.2025 bis 6.1.2026

Ab 7.1.2026 ist wieder regulär geöffnet

Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

 Mo+Di 15-18| Do+Fr 10-13 + 15-18 | Sa 10-13 Uhr

Bücherei im Städtle mit EineWelt-Lädle

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr |

DIe Bücherei im Städtle 
mit EineWelt-Lädle hat geschlossen vom

24.12. bis 28.12.2025
Ab Montag 29.12.2025 

ist wieder regulär geöffnet

Öffnungszeiten am Jahresende

Bü h

 
                                                                                                                  Plakat: SD

Musikschule Waldenbuch

Weihnachtsferien 

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
 info@musikschule-waldenbuch.de 

Tel.: 07157 - 530631 

Unsere Weihnachtsferien sind von Montag, 22.12.2025 bis
einschließlich Dienstag, 06.01.2026.

Der Unterricht findet am Freitag, 19.12.2025 nach
Stundenplan statt. In den Schulferien ist die Musikschule
geschlossen. 

Ab Mittwoch, 07.01.2026, beginnt wieder der Unterricht
und das Sekretariat ist zu den üblichen Sprechzeiten
erreichbar.

 

 
� Flyer: MS

Das Team der 
Musikschule 
wünscht allen 
Schüler:innen und 
ihren Familien eine 
besinnliche 
Weihnachtszeit, 
schöne Festtage und 
einen guten Start ins 
neue Jahr!

ihren Familien eine 

schöne Festtage und 
einen guten Start ins 

 
� Flyer: CG

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Stadtjugendreferat Waldenbuch

So sind wir erreichbar:

 
� Logo: Waldhaus

Stadtjugendreferat und Jugendhaus 
Phoenix:
jugendreferat@waldenbuch.de (allgemein)
Achim Böll: boell@waldhaus-jugendhilfe.de 
/ Tel. 0172 2541990
Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: lang@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 07157 669256
Instagram: schulsozialarbeitosswaldenbuch

Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: tief@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258

Unsere aktuellen Öffnungszeiten und Angebote:
Unser letzter Öffnungstag in 2025 ist der
Freitag, 19. Dezember: Boys Club von 16 bis 18 Uhr, im An-
schluss Offener Treff (bis 22 Uhr).

In den Weihnachtsferien macht unser Team vom Jugendhaus 
Phoenix Urlaub; das Haus ist geschlossen.
Im neuen Jahr öffnen wir wieder am
Mittwoch, 7. Januar, Mädelszeit von 16 bis 18 Uhr, im An-
schluss Offener Treff für ALLE!
Freitag, 9. Januar, Boys Club von 16 bis 18 Uhr, im Anschluss 
Offener Treff für ALLE.
Wir wünschen Ihnen und Euch allen eine wunderschöne Weih-
nachtszeit! Danke für all die tolle Unterstützung, die vielen gemein-
samen Projekte und Kooperationen, für Eure Beteiligung - für die 
schöne Zeit, die wir 2025 miteinander verbringen durften. Kom-
men Sie / Kommt Ihr gut ins neue Jahr - wir freuen uns auf Euch!

 
� Foto: Böll

„Kitchen Stories - Part IV“ mit Ljiljana Götz
Bereits dreimal fand unser Format der „Kitchen Stories“ im Ju-
gendhaus Phoenix in 2025 statt. Unsere jugendlichen Besu-
cher:innen und wir erlebten interessante (und kulinarische) 
Abende mit unserem Bürgermeister Chris Nathan, unserem frü-
heren Jugendhausbesucher und Übungsleiter Thaer Agel sowie 
mit dem langjährigen Schulleiter der OSS Jan Stark.
In 2026 starten wir bereits am Donnerstag, 22. Januar, mit ei-
nem weiteren spannenden Gast:
Für einen Abend besucht uns die Polizistin Ljiljana Götz in un-
serer Küche im Jugendhaus und berichtet über ihren Werdegang, 
tauscht sich mit euch über private und berufliche Herausforde-
rungen aus und beantwortet eure Fragen rund um ihr Leben als 
Polizistin.
Über ihren beruflichen Werdegang schreibt Ljiljana Götz kurz:
„Mein Startschuss bei der Polizei war am 1. September 1996. Das sind 
nächstes Jahr genau 30 Jahre! Ich war lange Zeit im Streifendienst tätig, 
was die Basis der Polizeiarbeit darstellt. Im Anschluss war ich 17 Jahre 
lang Jugendsachbearbeiterin (Kinder und Jugendliche im Strafverfah-

ren) und Sachbearbeiterin für häusliche Gewalt bzw. Gewalt im sozialen 
Nahraum. Brandermittlungen durfte ich, on top, ebenfalls durchführen 
(für die Polizei ist es im Brandfall wichtig zu ermitteln, ob es sich um eine 
Brandstiftung handelt oder es eine anderweitige Ursache gibt).
Letzten Endes bin ich vor drei Jahren aus der Sachbearbeitung aus-
gestiegen und in die Präventionsarbeit eingetaucht. Nach so vielen 
Jahren Diensterfahrung traue ich mir zu, Kinder und Jugendliche in 
den Schulen dahingehend zu sensibilisieren, zukünftig sowohl keine 
Straftaten zu begehen als auch dafür zu sorgen, keine Täter oder Op-
fer von Gewalt zu werden.“
Erlebt diesen interessanten Abend mit uns gemeinsam im Ju-
gendhaus Phoenix! Wie bei den „Kitchen Stories“ üblich, lernen 
wir uns beim gemeinsamen Kochen kennen und kommen beim 
anschließenden gemeinsamen Essen tiefer ins Gespräch.
Unsere „Kitchen Stories“ richten sich an Jugendliche ab ca. 14 
Jahren, eine Anmeldung (bei Achim: 0172-2541990 oder per  
E-Mail) ist erforderlich.
Unsere „Kitchen Stories“ sind aus dem gemeindeübergreifen-
den Waldhaus-Projekt „How to be real - Wer bist du?“ entstan-
den und werden kostenlos angeboten.

 
� Plakat: Böll

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Nuklearer Alltag: neue Sammlungswerkstatt im Museum der 
Alltagskultur

AUSSTELLUNGEN

NUKLEARER ALLTAG - ein Ort der Erinnerungen und des 
Dialogs
2023 gingen in Deutschland die letzten Kernkraftwerke vom Netz 
- ein Umbruch, der viele Fragen hinterlässt. Wie sah eigentlich 
der Alltag rund um die Atomkraftwerke aus - jenseits der großen 
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politischen Debatten? In der neuen Sammlungswerkstatt „Nuk-
learer Alltag“ wirft das Museum der Alltagskultur einen neuen 
Blick auf das Leben im Schatten der Reaktoren.
Zu sehen sind ausgewählte Exponate sowie Stimmen, Erinne-
rungen und Objekte aus dem Alltag von Menschen, die in der 
Umgebung der ehemaligen Atomkraftwerksstandorte Neckar-
westheim, Philippsburg und Obrigheim leben. Besucher*innen 
können außerdem eigene Gedanken und Objekte einbringen 
und mitgestalten, wie sich der „nukleare Alltag“ weiterentwickelt. 
Ausgestellt sind unter anderem ein Salzblock aus dem Erkun-
dungsbergwerk Gorleben, ein Speiseplan und Geschirrset aus 
der Kantine des Gemeinschaftskernkraftwerks Neckar sowie pri-
vate Fotografien der Dampfwolke von Neckarwestheim.
Alle Infos unter museum-der-alltagskultur.de
Tickets erhältlich an der Museumskasse oder unter 
www.museum-der-alltagskultur.de/tickets

Museum
Öffnungszeiten
Mi. bis Sa. | 10 - 17 Uhr
So. + Feiertage | 10 - 18 Uhr
Geschlossen: 24., 25., 31.12.2025
Geöffnet: 26.12.2025, 1., 6.1.2026
Eintritt
Erwachsene 6 €
Ermäßigt 4 €
Kombiticket mit Museum Ritter 11 €/erm. 7 €
Tickets unter www.museum-der-alltagskultur.de/tickets
Information/ Führungen
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

Auf einen Blick
museum-der-alltagskultur.de I Facebook @alltagskultur I 
Instagram @alltagskultur_museum
Museum der Alltagskultur | Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch

 
Neue Ausstellung in der Sammlungswerkstatt�
� Foto: Landesmuseum Württemberg

 
Die Dampffahne des Gemeinschaftskernkraftwerks Neckarwest-
heim II war stets von Weitem zu sehen.�
� Foto: privat, Landesmuseum Württemberg

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

Ausstellungen und Programm
Aktuelle Ausstellungen bis 19. April 2026:
Walter Giers. Einfach machen!
Glanzstücke. Lichtkunst aus der Sammlung

 
� Foto: Heinz 
Mack, Silber-Mond-Rotor, 1971 © 
VG Bild-Kunst, Bonn 2025, Foto: 
Gerhard Sauer

 
� Foto: Walter Giers, Schwarze 
Hände, 1972 © Nachlass Walter 
Giers, Foto: Franz Wamhof

 
� Foto: Walter Giers, Magische Dreiecke, 2003 © Nachlass Walter 
Giers, Foto: Gerhard Sauer
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Öffnungszeiten über die Feiertage und den Jahreswechsel
Heiligabend, 1. Weihnachtstag, Silvester geschlossen
2. Weihnachtstag, Neujahr geöffnet von 14 bis 18 Uhr
6. Januar geöffnet von 11 bis 18 Uhr

Kostenfreie öffentliche Ausstellungsführung
Jeden Sonntag sowie am 2. Weihnachtstag, an Neujahr und am 
Dreikönigstag findet für alle interessierten Besucherinnen und 
Besucher eine kostenfreie öffentliche Führung durch die Ausstel-
lungen statt. // Teilnahme im Museumseintritt inklusive

 
� Foto: Weihnachtswünsche des Museum Ritter

Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Personalwesen, Buchhaltung und KAPV-Mitgliederverwal-
tung:
Elke Ruckh
E-Mail: elke.ruckh@kapv-waldenbuch.de
Nachbarschaftshilfe Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Telefonnummer: 07157 532791
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Seniorenwohnanlage
Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Hildegard Lutsch
Telefonnummer 07157 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de
Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Montag, den 22.12.25
10:00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Löb.

Mittwoch, den 24.12.25
9:30 Uhr „Fit im Alltag“ mit Frau Krauhausen vom TSV Walden-
buch fällt aus, Weihnachtsferien.

Donnerstag, den 25.12.25
Möge dein Herz in dieser Weihnachtszeit von Wärme erfüllt sein, 
dein Zuhause von Lachen und dein Leben von Liebe. Frohe Weih-
nachten und ein glückliches neues Jahr!

Freitag, den 26.12.25
10:30 Uhr Gottesdienst „Haus an der Aich“ findet nicht statt.
14:00 Uhr kreatives Basteln mit Frau Scharley fällt aus.

Diakonie- und Sozialstation
Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16,
71101 Schönaich
Geschäftsführung: Luca Schwörer
Pflegedienstleitung: Daniel Euhus
E-Mail-Adresse: info@dsst-schoenbuch.de
Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch (nur mit Anrufbeantworter)

 IAV Stelle

Beratung im Alter, bei Krankheit, Hilfs- und Pflegebedürftigkeit

 
 
� Logos: Pflegestützpunkt

Kostenlose, neutrale und unabhängige Beratung, unter 
anderem zu Themen wie:
•	 Leistungen der Pflegeversicherung
•	 Pflege und Unterstützung zu Hause und in Einrichtungen
•	 Entlastungsangebote für pflegende Angehörige
•	 Gesprächskreise und Selbsthilfegruppen
•	 Beratung bei Diagnose Demenz
Die Mitarbeiter*innen unterliegen der Schweigepflicht. Die Bera-
tung erfolgt telefonisch, im Büro oder zu Hause. Bei Bedarf: Ver-
mittlung und Unterstützung bei der Inanspruchnahme benötig-
ter Hilfen.
Der Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen bietet auch länger-
fristige Planung, Begleitung und Koordinierung von Hilfen zur 
Sicherstellung der Versorgung im Sinne der Pflegeberatung nach 
§ 7a SGB XI.
Die „iav-Stelle mit Demenzagentur Schönbuch“ bietet zusätz-
lich Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen ein langfris-
tiges Beratungs-, Begleitungs- und Unterstützungsangebot an.
Sprechstunden und Hausbesuche nach Vereinbarung.

Pflegestützpunkt Standort Böblingen, Konrad-Zuse-Straße 90
Daniela Haug und Ina Peters, 
Tel.: 07031 663-3653 oder 07031 663-3087
Psp-boeblingen@lrabb.de

iav-Stelle mit Demenzagentur Schönbuch, mit Standort 
Schönaich, Im Hasenbühl 16
Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, 
Tel.: 07031 7020456
iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
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Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle rund um Gesund-
heit, Alter und Pflege
Pflege- und Demenzberatung

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen
Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, 
Telefon 07031 7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo. - Do., 9:00 - 16:00, Fr., 9:00 - 12:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der gesetzli-
chen Pflegeversicherung)

Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon 07031 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- �Beratung für Schwangere und junge Familien / Schwanger-

schaftskonfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen
Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …

Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10,  71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24 	 Fax: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst  
im Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

TUPF - Böblingen

Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen
tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de

Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch

Unsere Projekte
Wir sind eine kleine, privat initiierte Gruppe von Ehrenamtli-
chen, die alle Einwohner/innen einlädt, unsere kostenfreien 
Angebote zu nutzen. Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kom-
munikationsorte in Waldenbuch zu schaffen, wo sich Menschen 
unserer Stadt und aus dem Umland treffen, sich kennenlernen 
und gemeinsam etwas unternehmen können - unabhängig von 
politischen oder religiösen Zugehörigkeiten und ohne jede Ver-
einsbindung.
Ganz gerne würden wir Sie etwas ausführlicher über unsere Pro-
jekte informieren, das geht leider in den Stadtnachrichten seit 
26.6.2025 nicht mehr, denn es wurden von der Verwaltung neue 
Regeln für Veröffentlichungen in den Stadtnachrichten verab-
schiedet.

Unsere Projekte:

SPIELETREFF
Nächster Termin: 7. Jan., 16 Uhr im SONNENHOF, Vordere Seestr. 
19. Wir treffen uns immer mittwochs, alle 14 Tage, in den geraden 
Wochen.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt.

PC-/INTERNET-TREFF
Nächster Termin: am 8. Jan., 15 bis 18 Uhr, Jugendhaus Phoenix, 
Ramsbergstr. 5.
Unser Treff bietet Hilfe bei Problemen im tägl. Umgang mit PC/
Tablet/Smartphones/Internet an.

BÜCHERHÄUSLE und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE 
MEDIEN
Unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
Lesern und Leserinnen, die das Häusler entsprechend dem Motto 
„Hol' eins - bring' eins“ für BÜCHER nutzen. Das Bücherhäusle 
ist ausschließlich für den Tausch von Büchern vorgesehen und 
wirklich nicht für andere Medien. Helfen auch Sie mit, dass wir 
in Waldenbuch das Bücherhäusle noch lange mit Freude betreu-
en können!

10 Jahre REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
Unser nächster Termin ist am 20. Dez. von 10 bis 15 Uhr. Annah-
meschluss für die Reparaturhilfe ist um 14 Uhr. Kommen Sie doch 
auch einmal vorbei, wir freuen uns auf Sie und Ihren defekten 
Gegenstand. Unser Team wird kostenlos Reparaturhilfe geben, 
wo es geht. Lediglich notwendige Ersatzteile müssen bezahlt 
werden. Wir arbeiten rein ehrenamtlich und auch ein Besuch in 
unserem Café-Bereich ist kostenlos - da lässt sich dann auch ganz 
gemütlich die evtl. Wartezeit überbrücken. Übrigens: Bei uns kön-
nen die Besucher auch selbst „Hand anlegen“, natürlich gibt es 
dann bei den Reparaturen „Schützenhilfe“ von uns. Nur Mut, oft-
mals ist es gar nicht so schwer „die Hilfe zur Selbsthilfe“! Und das 
Glücksgefühl stellt sich dann ganz schnell ein, wenn die „EIGENE“ 
Reparatur erfolgreich war.
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� Flyer: Walter Krämer

Haben Sie Fragen zum BÜRGERGELD?
Dieses Angebot zur Hilfestellung bei Behördengängen etc. steht 
ab sofort nicht mehr zur Verfügung.

BOULE
Sie sind interessiert und möchten auch mal spielen und haben 
keine Boulekugeln? In unseren beiden Schautafeln auf der 
Gänswiese erfahren Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen ein 
Pfandgeld ausleihen können. Die Boulebahn steht übrigens zu 
einem Spiel mit den Kugeln jederzeit (außer Montagnachmittag) 
für alle Waldenbucherinnen und Waldenbucher kostenfrei zur 
Verfügung - planen Sie doch mal mit Freunden eine Spielrunde 
ein oder wie wäre es mit einem Familienturnier?

FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). Bitte ge-
hen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken so um, als 
wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte Ordnung, 
die nachfolgenden Schachinteressenten und die ehrenamtlichen 
Betreuer danken es Ihnen.

KONTAKT
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Tel.: 07157 5369017 (Anrufbeantworter - wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung
Waldenbuch

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de
Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen, IBAN: DE42 6035 0130 0000 
0111 30)! Herzlichen Dank!

Verschenkbörse

Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen?
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es 
nicht mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für den Müll.
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der 
Verschenkbörse.
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möchten et-
was davon haben? Dann setzen Sie sich bitte direkt mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen 
Gegenstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, son-
dern für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

258 Kerzenreste zum Basteln 53 66 50

259 Drucker HP Envy (10 Jahre alt) 53 66 50

260 Bastelartikel, sehr viele, u. a. 
Heißklebe-Pistole etc.

95 60

261 2 hochwertige elegante 
Wandstrahler, Aluminium 
massiv, Milchglas

0 17 14 31 38 07

262 Weiße Küche (1 Jahr alt) mit 
allen Geräten, Spülmaschine, 
Kühlschrank etc. - selbst Abbau

01 52 01 87 58 40

263 Zeitschrift Wild & Hund Jg. 
2009-2023 für Jäger, Natur-
liebhaber, Bastler

01 51 68 12 13 70

264 5 eckige Kunststoffeimer, ca. 
12 Liter

01 57 53 37 51 01

267 modernes Sofa mit bunten 
Kissen, orangener Velours

01 57 53 37 51 01

268 2x Clubsessel, orangener Velours 01 57 53 37 51 01

269 Gut erhaltener stabiler Latten-
rost, Gr. 200 x 160 cm

01 51 23 04 81 56

270 Bügelbrett, L 123, B 30, kleine 
Äpfel auf weißem Grund

52 02 55

271 Zweisitzer Sofa, ausklappbar 0 17 79 17 63 73

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Ge-
genstand vergeben wurde.
Schenken leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Alles auf einen Blick
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Wunschbörse

Falls Sie etwas suchen, das üblicherweise über die Ver-
schenkbörse angeboten wird, können Sie dies über die 
Wunschbörse ausschreiben lassen.
Wer etwas zu verschenken (Verkauf ist ausgeschlossen!) 
hat, kann sich direkt mit der angegebenen Telefonnummer 
in Verbindung setzen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Gegen-
stände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, sondern 
für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

34 Psycholog. (Fach-)Literatur 
(gerne auch Vorauflagen)

01 51 68 12 13 70

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn Sie den 
Gegenstand erhalten haben.
Suchen/wünschen leichtgemacht - Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 - 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 - 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Bildung und Kultur

VHS Böblingen-Sindel�ngen
Außenstelle Waldenbuch
E-Mail: waldenbuch@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de
Ansprechpartnerin: Nicola Schiller
Telefon: 07031 6400-79
Mo., - Do.: 9:30 bis 12:00 Uhr, in den Ferien geschlossen
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie unser Kundenservice-Team 
an der VHS-Hauptstelle in Böblingen unter der Telefonnummer 
07031 6400-0. Oder Sie senden eine E-Mail an info@vhs-aktuell.
de. Alle aktuellen Kurse und Veranstaltungen finden Sie zudem 
im Internet unter www.vhs-aktuell.de. Auch Anmeldungen sind 
online jederzeit möglich.

Freie Plätze verfügbar
In den Weihnachtsferien (22.12. bis 06.01.2026) erreichen Sie die 
vhs Böblingen-Sindelfingen unter der Telefon-Nr. 07031 64000 
(vormittags von 09.00 + 13.00 Uhr, per E-Mail unter
info@vhs-aktuell.de oder auf der Internetseite 
www.vhs-aktuell.de
Alle Präsenzveranstaltungen: www.vhs-aktuell.de
Alle Online-Kurse: www.webinare-vhs.de

Jahresrückblick 2025 der vhs Böblingen-Sindelfingen,  
Außenstelle Waldenbuch
Die vhs Böblingen-Sindelfingen blickt auf ein erfolgreiches Jahr 
2025 zurück. Als viertgrößte Volkshochschule Baden-Württem-
bergs haben wir im vergangenen Jahr wieder 80.000 Unterrichts-
stunden an 13 Standorten im Landkreis Böblingen und zusätzlich 
online durchgeführt. Mit dem Bereich „vhs.Webinare“ erreichen 
wir pro Jahr 10.000 Teilnehmende außerhalb Baden-Württem-
bergs mit Live-Online-Veranstaltungen.
Im Bereich Deutsch als Fremdsprache lernen weiterhin über 9.000 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 80 Nationen bei uns, womit 
wir einen wichtigen Beitrag zur Integration in die Arbeitswelt so-

wie in die Gesellschaft leisten. Weiterhin bleibt auch für 2026 ein 
Fragezeichen, welche Politik das Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF) als größten Financier der Deutschkurse ein-
schlagen wird. Als Bundesbehörde ist sie von der Haushaltspla-
nung der Bundesregierung abhängig, und somit haben die Ent-
scheidungen der Bundesregierung auch weitreichende Folgen 
für uns als größten Anbieter von Deutschkursen in der Region.
Im Hinblick auf das gesamte Kursangebot werden wir die Strate-
gie der Diversifizierung - also neue Formate, kürzere Kurse und 
zusätzliche Online-Angebote - auch im Jahr 2026 fortführen und 
rechnen daher auch im kommenden Jahr mit guten Teilnehmer-
zahlen und einer positiven Entwicklung.
Wir wünschen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.
Ihr Dr. Christian Fiebig und das gesamte Team der vhs.

Kulturwerk Waldenbuch

kleinkunst | kino | kamingespräche
Wir wünschen 

Alle Kulturwerkler*innen wünschen ein
frohes, heiteres und entspanntes

Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes
und friedliches neues Jahr.

Wir freuen uns auf spannende
Begegnungen mit Ihnen 

bei unseren Veranstaltungen 2026.

Team Kleinkunst und mehr....
Marion Bergien - Susanne Dosch - Stefan Jarsch  

Gernot Schultheiss - Anette Störrle 

Team kino vor ort 
 Gabriele Doster - Gaby Ellermann - Til Henze

Jürgen Hoedt - Heike Kompalka - 
Siegfried Koch - Anette Störrle 

Team Kamingespräche
Gaby Blum - Stefanie Fanta 
Gerald Gollob - Georg List 

Johannes Schmalzl - Anne Schuberth  

Aktuelle Informationen auf 
unserer Homepage 

www.kulturwerk-waldenbuch.de

oder Sie bestellen unseren Newsletter
unter info@kulturwerk-waldenbuch.de

Folgen Sie uns auch gerne auf
Instagram
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Kino vor Ort

11. Januar 2026
Die Frau des Nobelpreisträgers
Nach dem Roman Die Ehefrau von Meg Wolitzer (111 Min.)
Beginn 11 Uhr, mit literarischer Einführung

5. Februar 2026
Der Pinguin meines Lebens
Einfühlsam erzählt der Film die wahre Geschichte einer 
unwahr scheinlichen Freundschaft zwischen Mensch und 
Pinguin. Ein zeitloses, berührendes und humorvolles Drama, 
das zugleich ein eindringliches Stimmungsbild von Argen-
tinien während der Zeit der Militärdiktatur gibt. (110 Min.)

5. März 2026
The Life of Chuck
Die neue Stephen King Verfilmung erzählt in drei Kapiteln 
und umgekehrter Reihenfolge die Biografie von Charles 
„Chuck“ Krantz (Tom Hiddleston), der leidenschaftlich 
gerne tanzt und ein erfülltes Leben führt, obwohl schon in 
der Kindheit Schmerz, Trauer und Unsicherheit eine Rolle 
spielen.
Der Film verbindet Mystik mit existentiellen Fragen und 
Lebensfreude. (111 Min.)

16. April 2026
Dann passiert das Leben
Mit Anke Engelke und Ulrich Tukur in den Hauptrollen 
erzählt die Regisseurin Neele Leana Vollmar vom langjäh-
rigen Ehepaar Hans und Rita, dessen eingespielte Routine 
aus dem Takt gerät. Der Film thematisiert Brüche, Sehn-
süchte und leise Hoffnungen mit warmem Humor, viel 
Herz und einem ehrlichen Blick auf das, was bleibt, wenn  

das Leben seine gewohnten Bah-
nen verlässt. (122 Min.)

Kino-Frühjahr 2026

das Leben seine gewohnten Bah-
nen verlässt. (122 Min.)

kino 
vor ort

MATINEE AM SONNTAG

20Jahre

Einmal im Monat am Donnerstag
Um 20 Uhr (Getränke ab 19:15 Uhr)
Unkostenbeitrag 4 Euro
Im Forum der OSS, Schulstraße 2
www.kulturwerk-waldenbuch.de

Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am
22.12.
Frau Elli Hilde Rothweiler 			   zum 86. Geburtstag
Frau Gudrun Müller					     zum 81. Geburtstag
29.12.
Frau Jutta Theresia Schuberth 		  zum 90. Geburtstag
Frau Monika Ruckh 					     zum 82. Geburtstag
31.12.
Herrn Günther Nitsch 				    zum 92. Geburtstag
02.01.
Herrn Kolyo Gospodinov 				   zum 81. Geburtstag
03.01.
Herrn Wolfgang Jost 					     zum 75. Geburtstag
04.01.
Frau Karin Imig 						      zum 91. Geburtstag
Frau Waltraud Bodammer 			   zum 85. Geburtstag
Frau Ursula Johanna Kreuz 			   zum 81. Geburtstag
06.01.
Frau Jutta Anneliese Gertrud Wack 	 zum 95. Geburtstag
08.01.
Herrn Carmelo Cottone 				    zum 94. Geburtstag
Frau Gerda Henning 					     zum 84. Geburtstag
09.01.
Herrn Günther Maier 					    zum 84. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, die 
hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag recht 
herzlich und wünscht
für die Zukunft alles Gute.

Standesamt

Standesamtliche Mitteilungen
Eheschließungen
09.12.2025
Ricky Pascal Keppeler und Heidi Michelle Cicerelli, geb. Abreu, 
Waldenbuch

Sterbefälle
09.11.2025
Gerd Wolfgang Pérez Linkenheil, Waldenbuch (68 Jahre)
20.11.2025
Sofie Luise Binder, geb. Auch (86 Jahre)
25.11.2025
Gert Franz Herman Busch, Waldenbuch (89 Jahre)
03.12.2025
Gudrun Katharine Karoline Ruckh, geb. Barth, (89 Jahre)
08.12.2025
Gisela Müller-Sandner, geb. Haas (75 Jahre)

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Aktuelles aus den Schulen

Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, und Realschule
Waldenbuch

 
� Foto: Emmi Luna Eisele, 5B

Oskar-Schwenk-Schule erreichte Platz 41 beim SpardaIm-
puls-Wettbewerb
Mit großer Freude nahm die Oskar-Schwenk-Schule in diesem 
Jahr am SpardaImpuls Förderwettbewerb teil, einem echten Her-
zensprojekt, das seit vielen Jahren die Bildung und das soziale 
Engagement in Baden-Württemberg stärkt. Unser eingereichtes 
Projekt hatte ein klares Ziel, die Verschönerung unserer Schulau-
la, damit sie zu einem noch einladenderen Ort des Begegnens, 
Lernens und Miteinanders wird. Dank der großartigen Unterstüt-
zung unserer Schulgemeinschaft, von Eltern, Freunden und vie-
len weiteren Engagierten konnten wir in der öffentlichen Abstim-
mung 751 Stimmen sammeln. Damit erreichten wir den 41. Platz 
von 292 teilnehmenden Schulen aus 44 Stadt- und Landkreisen in 
Baden-Württemberg. Für diesen Erfolg erhält die Oskar-Schwenk-
Schule eine Förderung in Höhe von 750 Euro, die nun in die Ge-
staltung unserer Aula fließen wird. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die für unser Projekt abgestimmt und uns unterstützt haben. 
Gemeinsam machen wir unsere Schule noch ein Stück schöner.  
A. Herzing, D. Jaschik

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

„Mutig: Farbig ist nur noch das, woran [man] sich erinnert.“
Am 24. Oktober 2025 besuchten die Deutsch-Kurse der Oberstu-
fe das Theaterstück „Heimsuchung“ in der Filderhalle Leinfelden, 
beeindruckend und bewegend inszeniert von der Badischen Lan-
desbühne.
„Heimsuchung“ – das ist ein Roman der Ostberliner Schriftstellerin 
Jenny Erpenbeck, der im Jahr 2008 veröffentlicht wurde und er ist 
auch eine der Schwerpunktlektüren im Deutsch-Abitur 2026. Schau-
platz ist ein Haus am brandenburgischen Scharmützelsee. Der Ro-
man thematisiert biographische und politische Umbrüche des 20. 
Jahrhunderts und spannt dabei den Bogen vom Ende des deut-

schen Kaiserreichs, über die Weimarer Republik, die NS-Zeit bis hin 
zur Zeit der Wiedervereinigung und der Nachwende. Er erzählt epi-
sodenhaft vom Haben und Verlieren, vom Träumen und Scheitern, 
von Heimat und vom Vertriebenwerden, vom Leben und Sterben 
und zeigt dabei immer wieder eindrucksvoll, dass im Prinzip nichts in 
unserem Leben von dauerhaftem Bestand ist. Oder, wie es eine Figur 
in Erpenbecks Roman formuliert: „Das letzte Mal war damals ja noch 
kein letztes Mal. Erst seit gestern ist es das letzte Mal geworden.“
Die Inszenierung glich teils einer multimedialen Performance, 
teils einer imposanten Interpretation der literarischen Beschrei-
bungen – und war schauspielerisch stets auf sehr hohem Niveau. 
Wir danken der Badischen Landesbühne für ihre eindrucksvolle 
Darbietung und dem Kulturamt Leinfelden-Echterdingen für die-
sen nachhaltigen Beitrag zur schulischen Bildung.
Frau Rieder

Weihnachtsgrüße aus dem Immanuel-Kant-Gymnasium
Liebe Schulgemeinschaft, liebe Freund*innen des IKG!
Das Jahr geht dem Ende zu. Wir wollen dies zum Anlass nehmen, 
uns bei Ihnen allen zu bedanken für Ihren Einsatz, Ihr Vertrauen, 
Ihre Sympathie für unsere Schule und die gute Zusammenarbeit.
Wir wünschen Ihnen gesegnete und erholsame Weihnachtsfeier-
tage im Kreis Ihrer Familie oder Freunde. Haben Sie einen ruhigen 
Jahresausklang sowie einen guten Start in ein gesundes neues 
Jahr 2026!
Mit herzlichen Grüßen
Hans Bahner

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340, Internet: www.pmhg.de, 
E-Mail: info@pmhg.de

Gemeinsam Töne und Worte sammeln

Schülerinnen und Schüler des PMHG konzertieren zusam-
men mit der LE Big Band
Das Weihnachtskonzert der LE Big Band ist eine feste Größe in 
Leinfelden-Echterdingen und auch dieses Jahr begeisterte das 
Ensemble sein Publikum wieder mit außergewöhnlichen Arran-
gements und beeindruckenden Gesangssolisten. Neu war in die-
sem Jahr, dass auch Schülerinnen und Schüler des Philipp-Mat-
thäus-Hahn-Gymnasiums mitwirkten.
Bei der Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag 2024 war Uli 
Roeser als Mitglied der LE Big Band von den Wortbeiträgen der 
Schülerinnen und Schüler fasziniert und beeindruckt. Prompt 
kam die Anfrage und die Idee wurde geboren, einmal gemeinsam 
zu konzertieren. Ein Jahr des Kennenlernens, der Planung, vieler 
Absprachen und gemeinsamer Proben führte dann am Sonntag, 
den 7.12.2025 zu einem gemeinsamen Konzert in der Filderhalle.
Mit ihren Slam-Texten beeindruckten die Schülerinnen und Schüler 
das Publikum. Viele konnten gar nicht glauben, dass Alara Agcaya-
zi, Lale Rimaux, Noel Asamoah, Mina Fehrle und Lene Braun aus 
den Klassen 9-12 diese Texte selbst verfasst hatten. Während Alara 
und Lale Weihnachten humoristisch und nachdenklich zugleich 
aus der Perspektive eines Paketboten, des Tannenbaums oder der 
Weihnachtsgans betrachteten, stellte Noel die Frage „Was ist diese 
Weihnachtszeit?“ Sein Text brachte am Ende die Antwort: „jetzt leb 
ich diese weihnachtszeit / war eigentlich doch stets bereit / ich lieb 
mal einfach jedermann / lass mensch an mich, mein innerstes her-
an“. Den Wunsch nach Ruhe und Besinnlichkeit verspüren die meis-
ten Menschen in der Weihnachtszeit. Aber „wenn Alltagsstress den 
Alltag stresst, ist bestimmt nicht Weihnachten!“ Nach dieser Fest-
stellung begab sich Mina Fehrle mit leisen und lauten Worten und 
feinem Glöckchenklang auf die Suche nach dem ganz besonderen 
Moment an Weihnachten, der gar nicht groß sein muss, sondern 
sogar „in die Hosentasche passt“. Und Lene Braun wusste dann im 
letzten Beitrag des Abends ganz genau, worauf es an Weihnachten 
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ankommt: „Ich seh die Augen funkeln / Voller Glanz im Dunkeln / 
Stunden voller Dankbarkeit / Und / der größten Sorge / Dass es an 
Weihnachten nicht schneit!“ Die Schülerinnen und Schüler waren 
vor ihrem Auftritt sichtlich nervös, aber sie wurden von den Mit-
gliedern der LE Big Band so herzlich und selbstverständlich aufge-
nommen, dass sie wie Profis ans Mikrofon traten und vor über 500 
Menschen ihre Texte souverän und ausdrucksstark gestalteten.
Dieser Abend, dieses Konzert, stand ganz im Zeichen der Bedeu-
tung von Weihnachten. Gemeinsam Kunst und Kultur zu schaf-
fen, verbindet Menschen über Generationen hinweg und ist eine 
wertvolle Bereicherung für das lebendige Zusammenleben in 
einer Kommune. (Hm)

Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten Mühlhalde

1,2,3,4,5,6,7 - Einen guten Tag ihr Lieben
Seit wir uns regelmäßig zum Sprachgarten treffen, haben wir ge-
meinsam schon viele schöne Momente erlebt. Der Sprachgarten 
ist ein freiwilliges Angebot in unserem Kindergarten, bei dem die 
Sprache ganz im Mittelpunkt steht. Spielerisch möchten wir die 
Freude am Sprechen wecken, neue Sprachanlässe schaffen und den 
Kindern ermöglichen, sich immer sicherer auszudrücken. So haben 
wir in den vergangenen Wochen Erzählkreise gestaltet, Bilderbücher 
betrachtet, Geschichten gelesen, Fingerspiele ausprobiert und neue 
Lieder gelernt. Durch verschiedene Spiele und Bewegungsangebote 
konnten wir zusätzlich unser Gedächtnis trainieren. Besonders deut-
lich wurde dabei, wie sehr Sprache verbindet. Die Kinder erzählen 
einander ihre Ideen, stellen Fragen, lachen gemeinsam und wachsen 
so nicht nur sprachlich, sondern auch miteinander.
In den letzten Wochen haben wir uns im Sprachgarten außer-
dem immer wieder mit den Themen Advent, Weihnachten und 
Winter beschäftigt. Diese besondere Jahreszeit erfüllt die Kinder 
mit Vorfreude, Neugier und vielen spannenden Fragen und bie-
tet gleichzeitig zahlreiche schöne Anlässe zum Erzählen, Staunen 

und gemeinsam Singen. So ergab sich ganz natürlich der Über-
gang von unseren sprachlichen Aktivitäten zu den festlichen Mo-
menten, die nun vor uns liegen.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen wunderschöne und 
besinnliche Weihnachten sowie einen fröhlichen und guten Start 
ins neue Jahr!

 
Sprachgarten� Foto: Kiga Mühlhalde

Kleinkindhaus Pestalozziweg

Adventszeit im Kleinkindhaus

 

Zur Einstimmung auf die Ad-
ventszeit verwandelte sich 
unser Kleinkindhaus in ein 
kleines Winter Wonderland. An 
diesem Fest erwartete die Fa-
milien ein köstliches Waffel-
buffet und Fingerfoodbuffet, 
sowie eine kreative Bastel- 
und Fotostation, an der wun-
dervolle Erinnerungen festge-
halten werden konnten. Die 
Kinder schmückten zu Beginn 
mit ihren persönlichen Ein-
trittskarten (kleinen Holzan-
hängern) den vom Elternbei-
rat gespendeten 
Weihnachtsbaum.

Als Überraschung hat uns der 
Nikolaus einen Besuch im Be-
grüßungskreis abgestattet 
und an jedes Kind eine Klei-
nigkeit verteilt. Danke an die-
ser Stelle für den Besuch und 
ein großes Dankeschön an alle 
Eltern für die Mithilfe bei der 
Organisation des tollen Festes.
Unser Morgenkreis wurde in letzter Zeit in einen stimmungsvollen 
Adventskreis verwandelt, ergänzt durch unseren Adventskranz. Je-
den Tag gibt es bei uns zwei „Adventskinder“, die eine kleine Über-
raschung von unserem geschmückten Holzbaum erhalten und 
sich täglich ein Lied aus den Liedkarten aussuchen dürfen.
Im ganzen Haus duftet es nach frisch gebackenen Plätzchen, die 
unsere fleißigen kleinen Backhelfer mit viel Begeisterung zube-
reiten, und in der Turnhalle sorgen winterliche Bewegungsim-
pulse rund um das Thema Weihnachten für noch mehr Spaß und 
festliche Stimmung.
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Liebes Team, liebe Eltern, liebe Kinder,
zum Jahresende möchten wir von Herzen Danke sagen.
Danke für die engagierte und verlässliche Arbeit im Team, für die 
offene und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern und 
für die vielen fröhlichen, neugierigen und besonderen Momente 
mit den Kindern.
Gemeinsam haben wir in diesem Jahr vieles bewegt, gelacht, ge-
lernt und geschaffen. Jeder hat dazu einiges beigetragen, dass 
unser Alltag bunt, wertvoll und lebendig ist.
Wir wünschen allen besinnliche und erholsame Feiertage und ei-
nen fröhlichen Übergang in ein gesundes, glückliches und mun-
teres neues Jahr 2026.
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Von den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Waldenbuch

Pfarramt I
Dekan a. D. Bernd Weißenborn, Pfarrer in Waldenbuch
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch@elkw.de

Pfarramt II
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
Liebenaustr. 31, Tel.: 07157 20377
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch-2@elkw.de

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Manfred Burkhardt, Tel.: 07157 20788

Gemeindebüro: Antje Walko
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Öffnungszeiten: Montag 16 - 18 Uhr, Dienstag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Freitag 9 - 12 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Waldenbuch@elkw.de
Assistenz der Gemeindeleitung, AGL Hildegard Lutsch, 
Tel.: 07157 7053690
E-Mail: hildegard.lutsch2@elkw.de
Jugendreferent: Stelle vakant
Hausmeister Haus der Begegnung (HdB): Günter Rauhöft
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07157 8561, mobil: 0152 24652069
E-Mail: guenter.rauhoeft@gmail.com
Erreichbarkeit: Dienstag, Mittwoch und Samstag
Hausmeisterin Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus (GPG): Lydia Platz
Liebenaustr. 31, 71111 Waldenbuch, mobil 0151 29660672
E-Mail: wabugpg@gmail.com
Erreichbarkeit: Montag - Freitag, 15 - 18 Uhr, Samstag, 9 - 18 Uhr
Diakoniebeauftragte / Diakoniekummerkasten: Christine Kec
E-Mail: diakoniebeauftragte@ev-kirche-waldenbuch.de
www.waldenbuch-evangelisch.de

Wir laden ein zum Gottesdienst

Wochenspruch
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich:  
Freuet euch! Der Herr ist nahe!
Philipper 4, 4-5

Freitag, 19.12.2025
8:00 Uhr: ökumenischer Schülergottesdienst Realschule 
(Stadtkirche)
9:30 Uhr: ökumenischer Schülergottesdienst Grundschule 
(Stadtkirche),
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister

Sonntag, 21.12.2025, 4. Advent
11:00 Uhr: Gottesdienst WABU_TOGETHER 
(Haus der Begegnung), s. unten
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister, im Anschluss Mittagessen: Bevor 
die Festtage kommen, gibt es Linsen und Spätzle mit und ohne 
Saiten. Als Nachtisch ein vorweihnachtliches Spekulatius-Tirami-
su.
Kein Gottesdienst in der Stadtkirche!
17:00 Uhr: Waldweihnacht mit dem Posaunenchor 
(Wildsaubar Steinenbronn)

Dienstag, 23.12.2025
15:00 Uhr: Krippenspiel Hauptprobe (Stadtkirche)

Mittwoch, 24.12.2025, Heiliger Abend
ab 13:30 Uhr: Posaunenchor spielt Weihnachtslieder an ver-
schiedenen Stationen
15:00 Uhr: Gottesdienst im Haus an der Aich, 
Dekan a. D. Pfarrer B. Weißenborn
15:00 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Stadtkirche), 
Pfarrerin E.-M. Neumeister
16:00 Uhr: Stadtkapelle Waldenbuch spielt Weihnachtslieder auf 
dem Schachbrett
17:00 Uhr: Christvesper mit solistischer Musik (Stadtkirche), 
Dekan a. D. Pfarrer B. Weißenborn
22:00 Uhr: Christmette mit der Kantorei (Stadtkirche), Pfarrerin 
Anneliese Schulz, Pfarrer Norbert Dieterich und Ehepaar Lohr

Donnerstag, 25.12.2025, Christfest
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (Stadtkirche)
Dekan a. D. Pfarrer Bernd Weißenborn

Freitag, 26.12.2025, 2. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr: Gottesdienst (Stadtkirche)
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister

Sonntag, 28.12.2025, 1. Sonntag nach Christfest
10:00 Uhr: Gottesdienst (Stadtkirche), Pfarrer Norbert Dieterich

Mittwoch, 31.12.2025, Altjahrsabend
17:00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, mit dem Posaunenchor 
(Stadtkirche)
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister

Donnerstag, 01.01.2026, Neujahr
17:00 Uhr: Gottesdienst zur Jahreslosung mit Saxophon und  
Orgel (Stadtkirche)
Dekan a. D. Pfarrer Bernd Weißenborn

Sonntag, 04.01.2026, 2. Sonntag nach Weihnachten
10:00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrerin Jennifer Berger (Stadtkirche)

Dienstag, 06.01.2026, Epiphanias
10:00 Uhr: Gottesdienst (Stadtkirche), 
Dekan a. D. Pfarrer Bernd Weißenborn

Sonntag, 11.01.2026, 1. Sonntag nach Epiphanias
11:00 Uhr: Gottesdienst zur Jahreslosung 
(Haus der Begegnung)
Eva-Maria Neumeister + Team WABU_TOGETHER
Kein Gottesdienst in der Stadtkirche!


